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St. ©allen Beilage 5u ut. 25 u. .rijtPôiser 5raucn=gdturi^ 9. 3unt 1901

Rbgrriflpene ©Ebankcit.
®ie ©tunbe, ba ein Sinb ben Sinter meinen fief)t,

gehört gu ben einbrncfootlften ©rlebniffen feiner Sîinb»
feit. @? muf boefy harte S)inge in ber SBelt geben,
roenn aud) bie Straft be? 9SnterS barunter gufammen»
brieft unb ber ftarle SJlann ifjretroegen meint unb
fdjludjjt. ®ie Sßett ' oerliert ein ©tiief ifjreS ©lange?
für ba? ftinb. Stber ber Sßater roirb ifjnt baburd^
menfdjlid) näher gerüeft. @? afjnt, roa§ e? beißt, tapfer
gu fein.

2Iu8 „fin ©tiief eigen ßanb" Doit ©iiftaü ©etij, Pfarrer.
35rucf unb Seclag bon Çriebrid) SRetafcarbt, ©afel.

®er ebte Sllann tebt nie vergeben?,
®r gefjt einft, fjemmt fief) !)ier feilt Sauf,
9îad) ©onnenuntergang be? Sehen?
2tt? ein ©eftirn ber Stacfjroelt auf. îieboe.

*
* *

ajtanrfjer erträgt frembe? ©lücf fcl)merer al? eigene?
llnglücf.

©rtejftaffeit öcr KrbaMton.
f. IS*. in A- @o gar grofi fdjeint ber SBirrroarr

gegenroärtig boc!) nidjt tneijr gu fein, inbent eine grofse
3lngaf)l oon berufenen sfSerföntid)feiteu int unb 3lit?»
lanb fid) für bie Slnroenbuttg ber Orthographie naci)
©üben auigefprodjeit hat. grèilid) faittt ntnit vor Ueber»
rafdjungen nictjt ftdjer fein, bah md)t oott biefer ober
jener ©eite roieber Srcfdje gefdjoffen merbe tu bie nutt
rcenigften? nttnähernb gefdjnffette ©inbeit. ©? tonnten,
um bie Söieberholuttgeti 311 uerttteibett, nur einige ber
auf bie forage eingegangenen übereinftintnienben 2lnt»
roorteit veröffentlicht merbett. sDiad)ett aud) ©ie fid)

norberfanb redjt ntit „®uben" vertraut, bann ftehen
©ie al§ Sorrefponbent auf ber §öbe.

An ^erfthiebene. ®en mafigebenben frettttblidjen
S8eantroortern uon [frage 5923 fei auf biefettt SfBege

I heften? gebantt.
^»enfée. ©onnnernad)t?trüuine finb etroa? gang

Dteigenbe?. llnb gang befonber? reigenb finb fie, roenn
man fie felbft gur Sßahrfeit machen tann. ®ie Stage :

greitag, ©am?tag ober am ©ttbe auch ©trantag möchten
mir $hnen empfohlen haben, unb bei telephonifdjer
^Benachrichtigung referoieren roir Qh'ten mit fegon lang
geroitnfehtem 93ergttügen ein liebe? tpiauberftünbdjen.
SJÎadjen ©ie Shr Sierfpredjeit alfo roahr. gptjroifcheit
herjltcfe ©rüfie.

Ungenannte in <£. Qhee Anfrage ift gar nidjt fo
feltfam; fie ift im ©egenteit für eine 8eben?erfaf)rene
fehr teid)t erftärltct), unb roir miffen bie fRüctfidjt, bie
©ie 3heem ©atten angebeifen laffen, nach ifrem
oolten 3Berte gu flöhen, ©ie bürfen übergeugt fein,
ba& aud) ba? ©rteilen oon 9tat in fold) belitaten 3ln=
gelegeitheiten oiel angenehmer unb fachlicher gefdjetjen
îann, roenn e? möglich ift, bie? rein objertio gu tljun.
®ah ©ie fd)ott einmal in ähnlicher wichtiger Singe»
legenheit auch auf biefe unperfönlidje SBeife §hr bau?»
lidje? ©lüct roieber gefunben haben, ift ein ©runb
mehr, aud) weiter auf berfelben S3afl? gu bleiben. Sßir
finb alfo 3>hrer beftimmten 3Sad)ridjten gewärtig.

fcefie ®Iut*ettti0Utt03= unb
Stätfuttdomittel

roetche? ben Sebertfjran erfetgt uttb bie StBirfung be?»
felbett übertrifft, ift (ôoClteg' ^ïïu|j[d?«Cmft?rup
mit ©ifett» unb ^ho?phorfalgett. Sei feinem guten j

@efd)mac!e, feiner äuherft leidjten Serbaulid)!ett, roirb
er felbft oon ben fchroädjlid)ften tperfonen oertragen.
Qu glafdjen gu ffr. 3 unb ffr. 5.50 in allen Sipo»
thefen gu haben. SJlan achte auf bie SJÎarfe ber „groei
Halmen". [1035

gfauptliepot: ApotljeUc ©olüeg in pturtrit.

SraftijpnpmittpL
Sperr pr. ping in ^lttter8ochen (SBürtt.) fctjreibt :

„Sfiit 2)r. Rommel'? hämatogen ergielte ich bie heften
©rfolge; basfelbe würbe fehr gerne genommen, regte
ben Appetit ungemein an, beläftigte bie Serbauung
in feiner SBeife unb fühlte fid) Patientin fchon nach
©innehmen einer fflafche wie neu belebt." ®epots in
allen Slpothefen. [967

JL-fyzt ^ Spengler
Sleftro-Therapie (neuej

Elektro-J(omœopathie „Souter"
J/aturheill^unde

passage — Schwed. Heilgymnastik-

WolfhaldenBodania
885] )\'t. Eppensen

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 ühr, an Sonntagen 1-2 Uhr;
von auswärtigen vorherige Anmeldungen erbeten.

Telegrammadresse: Spenglerius, Wolfhalden.

'/////////////////S/////////////////,
Zur gefl. Beachtung.

Schriftlichen Auskunftabegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Iuserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Cine Tochter gesetzten Alters, von Be-
w ruf Glätterin, sucht wegen Ueber-
anstrengung für einige Monate ein leichtes

Plätzchen in einer Familie zur
Unterstützung der Hausfrau oder zu 1 bis
2 Kindern, mit denen sie sehr gut
umzugehen vet steht. Ein höher gelegener
Ort, event. Kurort, würde vorgezogen.
Gute Behandlung ist Hauptbedingung.
Offerten unter Chiffre E S 1210 befördert
die Expedition dies Blattes. [1210

Gesucht:
eine junge, gebildete Tochter französischer
Zunge (gerne eine Schweizerin) in eine
feine Familie zu drei Kindern im Alter
von 5, 12 und 13 Jahren. Die Betreffende
muss ein reines Französisch sprechen,
gute Manieren haben und etwas Klavier
spielen können, um die Uebungeti der
Kinder zu überwachen. Offerten mit
Angabe der bisherigen Thätigkeit, ebenso

von Zeugnissen und Photographie
begleitet, befördert die Expedition unter
Chiffre Z1207. [1207

Gesueht:
1. In ein kleines Hotel in St. Moritz,

Engadin, eine tüchtige Lingère, die
gut nähen und auch in allen anderen
Hausgeschäften mithelfen kann. Salair
35—40 Fr. monatlich.

2. In eine Villa in St. Moritz, Engadin,

ein fleissiges, reinliches
Zimmermädchen. Lohn 20—25 Fr. monatlich

und Trinkgelder. Gute Zeugnisse
sind unerlässlich. Anmeldungen sind
direkt an das Privat - Hotel St. Moritz
zu richten. [1205

tf ine gebildete, ältere Witwe, stillen, be-
»' scheidenen Wesens, in der Leitung eines
Hauswesens durchaus erfahren, wünscht
für kürzere oder längere Zeit in einem
guten Haushalt eine Vertrauenstelle zu
bekleiden, z. B. als Stellvertreterin der
leidenden oder abivesenden Hausfrau.
Die Betreffende wird von hochachtbaren
Damen, welche Gelegenheit hatten, ihr
Wesen und Wirken aus eigener Erfahrung

zu beurteilen, wärmstens empfohlen.
Die Suchende macht bei zusagenden
Verhältnissen sehr bescheidene Ansprüche.
Gefl. Offerten übermittelt die Expedition
unter Chiffre 1180 FV [1180

Kinder-Milch.
Die sterilisierte Naturmilch der Berner

Alpen-Milchgesellschaft verhütet

Verdauungsstörungen.
Sie sichert dem Kinde eine kräftige

Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Dépôts irl den Apotheken. [826

Hotel-Pension Champ-Fleuri
Grlion^^

Centre d'excursion et de promenades
Ouvert toute l'année. Séjour agréable. Arrangements pour familles

et pensionnats, sociétés. Restauration à toute heure. Prix modérés.
1201] Cr. Pfister, propriétaire.

«t Ottenkutbad, Ht Bern
Luftkurort. 1430 meter über meer. Sonnig und geschützt, herrliches Bebirgs-

panorama. Starke Eisenquelle. Pension mit Zimmer von 5r. 5.50 an. Elektrische
Beleuchtung. Billard. Schweizerische und deutsche Kegelbahnen. Celegrapb und Cele-

pbon. Tahrverbindung täglich nachmittags l'/a Uhr, Sonntags ausgenommen.
Abgangsort: Bafé Berna, Scbauplatzgasse, Bern. Eröffnung 10. ]uni. CO H 5929)

Prospekte durch [1169] ß. Schmutz.

0^33gi^iSSi335SSS!35gi^BBS35%5E3SSS3SB3SB3^35BI33!!5gK3iSES8E30

1157] SOOLBAD RHEINFELDEN
(H 2450 (J)

K Itnhlancanna QnnlhüHop Speciell indiclert bei Herzleiden, Rheumatismus, M
M IwMItlllodUl IS uUUlUdUCl. Frauenkrankheiten, Blutarmut u. Nervenleiden. Et

Prospectus gratis. Hotel Krone am Rhein. J. V. Dietschy. ||
sassas;

1500 Meter
ü. Meer.

t- R>t «-r Xiu-ftkiufoirt
PAR PAN. Gf~en

»^"üüotel StätzerIh.orri."lia
Sonnig und geschützt, in unmittelbarer Nähe prachtvoller Tannenwälder

gelegen. Günstiger Ausgangspunkt lohnender Bergpartien und Spaziergänge. Schöne
Gartenanlagen. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreise von 6 Fr. an. Juni
und September Ermässigung. Prospekte gratis. Telephon.
1190] i. Schmid, Besitzer.

Luftkurort Menzberg
Kt. Luzern, Station Menznau der Huttwil-Wolhusen-Balin, 1010 M. ü. II.

IPF" ist eröffnet.
Prachtvolle Fernsicht ; schöne Spaziergänge in ans Kurhaus stossende

Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und Telephon. Vom 1. Juni bis 30. September
zweimalige Fahrpostverbindung mit Station Menznau. Juni und September
bedeutende Preisermässigung. (0330Lz) [1185

Höfl. empfiehlt sich H. Käcli-tiralier, Besitzer.

Pin intelligentes und gewandtes Fräu-
» lein mit guten Manieren und von
durchaus zuverlässigem Charakter, in
sämtlichen Zimmer- und Handarbeiten
tüchtig, auch des Servierens kundig, findet
Engagement in einer feinen französischen
Privatpension (Schweizerfamilie mit feinsten

Referenzen). Hoher Lohn und gute
Verpflegung. Gute Behandlung ist
selbstverständlich. Offerten von Zeugnissen
und Empfehlungen achtbarer Personen,
sowie von der Photographie begleitet,
befördert die Exped. unter Chiffre 1188.

Gelegenheit,französinch zu lernen
Eine junge Tochter, die sehr gut nähen

kann, findet freundliche Aufnahme als
Volontärin in sehr gute Genferfamilie.
Offerten sind unter Chiffre 1211 an die
Expedition dieses Bl. zu senden. /1211

W-mpfehltzng.
Für Herstellung feiner Handarbeiten,

wozu? ich die Z. ichnungen selbst erstelle,
für jedes Genre, auch für Wäsche,
empfiehlt die Unterzeichnete sich bestens,
sowie auch für alle anderen in ihr Fach
schlagenden Arbeiten. Ich bin auch
bereit, zur Ausführung solcher Arbeiten
auf die Stör ins Haus der werten
Auftraggeber zu gehen.

Hochachtend empfiehlt sich /1206
Jungfer Sutter, Zeichnerin,

bei Herrn Binder im Nespler, Itheineck.

2u vermieten
für kommende Saison:
die zweite Etage einer schönen,
möblierten Villa, bestehend in: Salon,
Esszimmer, 2—4 Schlafzimmern, Küche nebst
Zubehör. Das Haus ist von grossem
Garten umgeben. Schöne, sonnige Lage
im Bündner Oberland an der Hauptstrasse,

zehn Minuten vom nächsten grössern

Dorfe entfernt, wo sich die Hauptpost

und das Telegraphenbureau befinden.
Viermaliger, täglicher Postverkehr mit
Postablage bei der Villa. Die Gelegenheit

ist sehr geeignet für eine ruhige,
feine Familie, welche ganz oder teilweise
eigenen Haushalt wünscht. Anfragen
für nähere Auskunft vermittelt die
Expedition. Photographien stehen zur
Verfügung. [1177

Gesichtshaare;;-,-»»s;
das gesetzlich geschützte echte
Brünings Enthaarungspulver. [1189

Dose Fr. 3.50, zwei Dosen 6 Fr.
franco gegen Einsendung od. Nachnahme.

lleisser, Frankfurt a. M. P. 25

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

St. Gallen Beilage zu 23 s chweizer Lrauen-Zeitung. 9. Zum

Abgerissene Gedanken.
Die Stunde, da ein Kind den Vater weinen sieht,

gehört zu den eindruckvollsten Erlebnissen seiner Kindheit.

Es muß doch harte Dinge in der Welt geben,
wen» auch die Kraft des Vaters darunter zusammenbricht

und der starke Mann ihretwegen weint und
schluchzt. Die Welt verliert ein Stuck ihres Glanzes
für das Kind. Aber der Vater wird ihm dadurch
menschlich näher gerückt. Es ahnt, was es heißt, tapfer
zu sein.

Aus „^in Stiick eigen Land" von Gustav Benz, Pfarrer.
Druck und Verlag von Friedlich Reinhardt, Basel.

Der edle Manu lebt nie vergebens,
Er geht einst, hemmt sich hier sein Lauf,
Nach Sonnenuntergang des Lebens
Als ein Gestirn der Nachwelt auf. Ticdge.

Mancher erträgt fremdes Glück schwerer als eigenes
Unglück.

Briessraffen der Redaktion.
K. U. in A. So gar groß scheint der Wirrwarr

gegenwärtig doch nicht mehr zu sein, indem eine große
Anzahl von berufenen Persönlichkeilen im In- und Ausland

sich für die Anwendung der Orthographie nach
Duden ausgesprochen hat. Freilich kau» man vor Ueber-
raschungen nicht sicher sei», daß nicht von dieser oder
jener Seite wieder Bresche geschossen werde in die nun
wenigstens annähernd geschaffene Einheit. Es konnten,
um die Wiederholungen zu vermeiden, nur einige der
auf die Frage eingegangenen übereinstimmenden
Antworten veröffentlicht werden. Machen auch Sie sich

vorderhand recht mit „Duden" vertraut, dann stehen
Sie als Korrespondent auf der Höhe.

An Verschiedene. Den maßgebenden freundlichen
Beantwortern von Frage 5923 sei auf diesem Wege
bestens gedankt.

Uensöe. Sommernachtsträume sind etwas ganz
Reizendes. Und ganz besonders reizend sind sie, wenn
man sie selbst zur Wahrheit machen kann. Die Tage:
Freitag, Samstag oder am Ende auch Sonntag möchten
wir Ihnen empfohlen haben, und bei telephonischer
Benachrichtigung reservieren wir Ihnen mit fchon lang
gewünfchtem Vergnügen ein liebes Plauderstündchen.
Machen Sie Ihr Versprechen also wahr. Inzwischen
herzliche Grüße.

Ungenannte in A. Ihre Anfrage ist gar nicht so

seltsam; sie ist im Gegenteil für eine Lebenserfahrene
fehr leicht erklärlich, und wir wissen die Rücksicht, die
Sie Ihrem Gatten «»gedeihen lassen, nach ihrem
vollen Werte zu schätzen. Sie dürfen überzeugt sein,
daß auch das Erteilen von Rat in solch delikaten
Angelegenheiten viel angenehmer und sachlicher geschehen
kann, wenn es möglich ist, dies rein objektiv zu thun.
Daß Sie schon einmal in ähnlicher wichtiger
Angelegenheit auch auf diese unpersönliche Weise Ihr häusliches

Glück wieder gefunden haben, ist ein Grund
mehr, auch weiter auf derselben Basis zu bleiben. Wir
sind also Ihrer bestimmten Nachrichten gewärtig.

Das beste Blntreinigungs- und
Stärkungsmittel

welches den Leberthran ersetzt und die Wirkung
desselben übertrifft, ist Koktiez' WußscHcrkensyrup
mit Eisen- und Phosphorsalzen. Bei seinem guten j

Geschmacke, seiner äußerst leichten Verdaulichkeit, wird
er selbst von den schwächlichsten Personen vertragen.
In Flaschen zu Fr. 3 und Fr. 5.50 in allen
Apotheken zu haben. Man achte auf die Marke der „zwei
Palmen". s1035

Hauptdepot: Apotheke GoUie? in Mnrten.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. Sinz in Unterkochem (Württ.) schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen erzielte ich die besten
Erfolge; dasselbe wurde sehr gerne genommen, regte
den Appetit ungemein an, belästigte die Verdauung
in keiner Weise und fühlte sich Patientin schon nach
Einnehmen einer Flasche wie ne« belebt." Depots in
allen Apotheken. s967

68S/ chst. H/zzzsrzzsll H.-Hb.
Lpr-ecAstrtneke»»

an IVerktagen 8-S u. 11-12 l/l»»-, an Sonntagen 1-2 l/l»?-,-

von ausivärtigen vorberige Anmeldungen erbeten.

Aur KeU. LeaâtunK.

^»ne Vocbter gesetsten Alle»-», von Le-
V ru/ Olätterin, suebt megen Leber-
anstrengung /ür einige Monate ein leicb-
le» Llätseben in eine,- Lamiliesur l/nter-
»tA/sung de»- Lau»/rau ode»- s« 2 b»s

2 Lindern, mit denen »le »el»>- gut um-
sugeben ve> «lebt. L/n böber gelegene»-
Ort, event. Lurort, »vürde vorgesogen.
Oute Lebandlung ist Lauptbeding/tng.
O^erten unter Obi^re L S 1210 be/örde,t
die àgeck/l/on die» L/alle«. /1210

elne gange, gebildete Loebter /ransösisebe»-
Lange /gerne eine Scb»veiserin/ in eine
/eine Lamilie su d?-ei Linde»-»» im Alle»-
von 5, 12 and 18 Labren. Lie Let,-elende
?n»t».? ein »-eine» Lransösiicb sg,rt«ben,
gule Manieren babe»! und etiva» Llavie»-
spielen können, um die Lebunge», den
Linde»- sa Ader-vaeben. O^'erten »nil
Angabe de»- b/sberigen Lbätigkeit, ebenso

von Zeugnissen und Lbotograpbie de-
gleilel, be/ördert die Lrpedition anle»-
Obi//re L 1207. /1207

7. In ein kleine» Lotel in l?l. Morits,
Lngadi», eine titebtige Làgâre, die
gul nal»en und auel» in allen anderen
La«»ge»ebä'/te» mitbel/en kann. Lalair
SS—40 Lr. monatlicb.

2. In eine pilla in Lt. Morits, Lnga-
din, ein /lei»»ige», »-einliclte» Vi?»t,,,er-
»»tttcle/»«»». Lobn 20—2S Le. »nonat-
lieb und Lrinkgelde»-. Kate Leugni»»«
»inck unerlässlicb. Anmeldungen »ind
di?-ekl an da» Lrivat-Lotel Lt. Morits
su »-»'eklen. /120Ä

ine gedildele, ältere IVitu/e, »lillen, be-

V «cbeidenen lVesen», in den Leitung eine»
Lausîvesen» durcbau» er/abren, »vünscbt
/Ar kürsere ode»- länge»-« Leit in einem
gulen Lausbalt eine Vsrtrauenstelle si»
bekleiden, s. L. al» Ltellvert»-eterin de»-

leidenden ode»- ab»ve»«nden Lau»/»-au.
Lie Letre/^ende wird von bocbacblbaren
La»nen, u>elcl»e Oelegenbeit ballen, ib?-
IVesen und IVirken aus eigene»- Lv/ab-

»-ung su beu»-teilen, ivckrmstens emp/oblen.
Lie Lucbende macbl bei susagenden Le»--

bällnissen «eb»- bescbeidene Anspvilcbe.
l/e/l. (l/le»-len übe»-millell die Lr/»«dilio»
unle»- Lbi^ve 77S0 LL. /77S0

i<inc!sr-IVIi><)k.
O/s sls/-///s/'s/-ks /Vâkll/'m//s/? c/s/- Ss/'/?o/'

l>//?s/?-Mo^sss//so//s/'/ rs/'s/l/kok

S/s s/obs/-/ cks/» L//?ds s/'l/s k/A/l/Fs à-
sk/7l///'o/? l//?ck rs/'/ö/^k /bm b/ü/?sl?c/ss ^l/sss/?s/?.

Liêpôls i»r cksn Az»olbâs»t. /S26

^lot6l-?6N8i0n dkamp-k^leuri
Lsntre ci'exeurLi'on et äe premenâcleZ

Or»v«rt tont« Lch'our agröadis. Arrangsineuts pour kavailles
et psooiouuats, sociétés. Restauration à toute keure. ?rix moàèrês.
1201s l^slsls»-, g»-op»-ielai?-e.

vttenlèueback, 1st. Kern
LuMurort. I4Z0 Meter über Meer. Sonnig unä geschützt, herrliches llebirgs-

panorama. Starke Eisenquelle. Pension mit Zimmer von ?r. S. 50 an. Elektrische öe-
leuchtung. ölllarä. Schwelgerische unä äeutsche Kegelbahnen, kelegraph unä kele-
Phon. ?êverblnàng tâgllcft nachmittags IV» llhr, Sonntags ausgenommen, lib-
gangsort: llstè öerna, Schauplatggasse, öern. Lröllnung 10. Zunl. sb II SW)

Prospekte äurch sllkils e. 5cdwUtZ.

1157s MtM <L Zi50 B

rt pnlilonrziii'a <înalb!iâoi> Inàtesî Net UeeslelNem, »I,e»,n»t>^,n»u. K
N Ittlllllîlldâul tî »IlUlllaUtîl. tizì»«i,».iaiiI<I»« jî< i>. t»IIitiìeiiiiìt u. >erv« i»l« lilt ii. K

prospectus gratis. Hotel Xrons am Itlià ^

«»1
1LOO b/lsîsr-

ü. Ivls ez v.

Louuig Ullà gesebàt, iu uvlnittslbarsr kiàbo praebtvollsr lauueuvâlàsr gk-
legen. Küustiger Ausgangspunkt loknonäer Bergpartien unä Lpagiergängs. Lcböne
Kartsnanlagsn. Aukmerksame Lsäienung. Pensionspreise von k Pr. an. luni
unä 8sxtoinder prinässiguug. Prospekts gratis. lelspkon.
1190s -k). //esàe»-.

Iiuttkurort ItlsvLborL
Lt. I-uilsru, 8tati»» älengnau üer IIutlrvil-IVolbuseu-Lalln, lijpl A. s U.

"MW
prachtvolle pernsictit; seböne Lpasiergange in ans Kurhaus stosssnäe

VValäullgsn. Ligsne Wasserversorgung. Erosse, gedeckte Veranda. Deutsche
Kegelbahn, lelsgraph unä lelsphon. Vom 1. luni bis 30. Lsptember
Zweimalige paki-postvsrbinäung mit Station dlengnau. lunî unä September
beäeutenäe prelsermässlgung. (0330 hg) s1185

Roll, empllsblt sieb H. Iiiit1» <i>t »I»ki', Lssitgsr.

^in inlelligenle» und geioandles Lvä'u-î lein mit gulen ä/anie»-e» und vo>»
duvcbau» --uve»-làigem Lbavakle»-, in
sämlliebe» Limme»-- und dlanda?-beilen
läcbtig, aueb des S'evvieven« kundig, ^»det
Lngagemenl in eine»- /eine» /»-ansö»iscbe»
L» ivalpeneion sSebiveise»/amilie mit /ein-
»ten Le/evensen). Lobe»- Lobn und gute
perx^egung. Lule Lebandlung i»t »elb»t-
ve»-»lckncklicb. <l//e»-len von Aeugni»»en
und Lmgi/eblungen acblba»-e?- Le»-»one»,
»oivie von de»- Lbologvapbie begleitet, be-
/övdevl die L-rped. unle»- Lbi^ve 1188.

Line g'unge Loebte»-, die zebv gul näben
kann, /lndel /veundlicbe Au/nabme al»
lolonlävin in »eb»- gute <?en/e»-/amilie.
Dienten sind unter- Lbh/^ve 1211 an die
Livpedilion diese» Ll. su »enden. /1211

Lü»- Levstellung /eine»- Landarbeiten,
ivosic ieb die A iebnungen selbst evslelle,
///»- /ede« Lenve, aueb /u> lpäscbe, em-
x/iebll die Lnle»-seicb»ete sieb besten»,
«ou-ie aueb /u> alle ande»-en in ibr- Lacb
»cblagenden Arbeiten, leb bin aueb be-
reit, sur Aus/ckbrung »oleber Arbeiten
au/ die Kör in» Lau» der u-erlen Au/-
lraggeber su geben.

Locbaeblenck emp/ebll »ieb /1208
ol»e»tg/ör àtlor, Leiebnerin,

bei Lerrn Linder im Le»pler, LLci»t«r/c.

^ll VSLLIlSà
die su/eile Llags einer »ebönen, möb-
lierten Villa, beslebend in.- Lalon, Lss-
simmer, 2—1 Lcbla/simmern, Lücbe neb»l
Lubebör. La« Lau» ist von grosse»»»
Larle» umgeben. Lcböne, »onnige Lage
im Lündner Oberland an der Laupt-
slra»»«, sebn Minuten vom »dcbsten grös-
»ern Lor/e ent/ernt, «00 »ieb die Laupt-
post und da» Lelegrapbenbureau be/nden.
Viermaliger, täglicber Lo»tve?-Kebr mit
Lostadlage bei der pilla. Lie Oelegen-
beit ist «ebr geeignet /Ar eine rubige,
/eine Lamilie, «velebe gans oder teilioeise
eigenen Lausbalt »vü»»cbt. An/»agen
/ür näbere Au»k«n/t vermittelt die La?-
g/editio». Lbotograpbien »lebe» sur Ver-
/iïgung. /1177

0ss!cktskaare°.°'-LT-
«I»» evlRt«

s1189
Dos« I?r. 3.50, Oosvri 6 I?r.

kranoo 86K6Q oâ. ^acdnakliiv.
O rrttnkkurt » ZT. 25

?ür 6 k'raàn
verssuäell krauko gegen Rackuabme

bits. S Ko. il. IoiIà-iìdisII-8oiion
(ca. 30—70 Isiekt beschädigte Stücke der
keiusteu Poilstts-Leiksu). s843

Itsrgmaull â L»., Wisäikou-Mriek.
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Töchter-Institut
„Flora" Kronthal, St. Gallen.

Sorgfältige Erziehung u- gründlicher
Unterricht i. deutsch., franz. u. engl.
Sprache, Musik u. allen Fächern.
Referenzen v. Eltern d. Pensionärinnen.
Prospekte. Hochachtungsvollst [907

Frau M. Brtthlmann-Heim.

Israelitisches

Knaben-Institut
Yilla „Les Jordils"

Lausanne (französische Schweiz)

Referenzen und Prospekte zur Vertilgung.

914i Direktor: B. Bloch.

St. Gallische Stickereien
für Damen-, Kinder- und Bettwäsche,
nur solide Ware, liefert franco und sendet
Muster an Private die Fabrik von [1095

Bichard Engler
Niederuzwil, Kt. St. Gallen.

StfjtoädKauftänbe, Dnante, fßoUu=
tionen, .<öaut= unb Wcfd)led)téfranf=
f)citcn,Wagcn=, Hopfs unb !Rücfctt=
leiben tjeilt fcfcjnett, bauernb unb bi§=
fret nad) beroätirter 9Jletï)obe. ©re»
fd)üre grati§ unb franfo. [1132

Kuranstalt Morgenstern, Waldstatt, Appenz.

'PUKTWUM"

XI

FOB CYC Cl K«

WHITE OFCN NET

Ersatz für Corsets.
Die Platinum Antl-Corset« verbinden

die besten Eigenschaften einer
Körperstütze mit tadelloser Figur und
absoluter Behaglichkeit. [1008

Wessner-Baumann
ST. GALIiEX.

S. Zwygart, Bern.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Billiger
840] Ennenda.

Damen-, Herren-, Knaben-

Homespun, Cheviots, Covorcoat, Tuche etc.

Meterwelse! Massanfertigung. [917
Feine Schneider-, eleg. Schneiderinnen-Arbelten.

Fertige Jaquette- n. Taillen-Costüme von 25 Fr. an.

Reine, frische Nidel-Butter
liefert gut und billig [une

Otto Amstad in Beckenried (Onterw.).

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

i| /N /N Tr y 829 Meter tt. M. 8'< Std. von Chur.

AvSSli Sit wt twins,
-*• ^^ ^ Offen vom 15. Mai bis 15. Oktbr.

Pensionspreis inkl. Zimmer von 7 Fr. an. Reduzierte Preise im Mai, Juni,
September und Oktober. Heilquellen: „Ulricas" für Magen- und Darmkatarrh,
Sodbrennen, Leber-, Nieren- und Blasenleiden, Gallenstein, Fettsucht, Verschleimungen

jeder Art, Husten und Heiserkeit. „Belvenlra" bei Störungen der
Ernährung und Blutbildung, Bleichsucht, Blutarmut und neuralgischen Zuständen.
„Theophil" ist das zuträglichste Tafelwasser, erfrischend, säuretilgend und
die Verdauung befördernd. Bedeutender Wasserexport von allen 3 Quellen. Wald-
Spaziergänge in der Nähe des Kurhauses. Neue Trinkhalle und Restaurant in der
wildromantischen Rabiusaschlucht. Kohlensaure Sool- und Stahlbäder. Post,
Telegraph und Telephon im Hause. Prospekte und nähere Auskunft durch die [1142

Kurarzt: Dr. Scarpatetti. Direktion : A. Brenn.

CuftkurortVOolfhalden

rff'
r
Mädchen-Pensionat 1

Clos Java 3, Lausanne §
Französisch, Englisch, Musik, gS Zeichnen, Malerei, Haushaltung.[1187 X

3 Madame Friedrieh Sandoz. S

){i. Eppensen 720 M- ü. M-
als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht über den
grössten Teil des Bodensees und die umliegenden Gelände bekannt, mit dreimaliger
Postverbindung je von und nach Bheineck (V. S. B.) und Heiden (R. H. B.J, darf
Erholungsbedürftigen wärmstens empfohlen werden. Anmeldungen nimmt gerne
entgegen und vermittelt auch solche [1150

IL.-Arzt Fît- Spengler
Elektrotherapie, Elektro-Homöopathie, passage, schwedische Heilgymnastik-

CHOCOLAT

SÖCHARD
Speeialitäten :

SUCHARD'S feinste Dessert-Chocolade Chocolat Fondant

SUCHARD'S reine Schweizeralpen Milch-Chocolade

SUCHARD'S torzOglichste Chocolade-Bonbons Giandlljas

1182] Ueberau käuflich.

X * L,

Danernd wert-volles Braut- o«i. CSelmrtstagrgresohenlt
Buchhofer's „Schweizer Kochbuch"

Goldmedaille der internat. Kochkunst - Ausstellungen Frankfurt und Paris.
Bürgerliche und feine Hotel-Küche. Wertvolle Tafeln über Einkauf und Qualität des

Fleisches. Tranchieren von Gewild und Geflügel. Von ersten Fachautoritäten als „einzig-in dieser Art dastehend" bezeichnet. Zu beziehen für Fr. 11.50, sch. gebunden,direkt vom Verfasser Alex. Buchhofer, Kochkursleiter der Berner
Kochkurse. MusterkUche und Kochherdlager Kramgasse 9, Bern. (H1200Y) [1059

im Gebrauch sind Maggis 3 Speeialitäten:
Suppenrollen, Suppenwürze, Bouillonkapseln.

• Wer zu billigem Preise nur das Beste will, der
verwende diese einheimischen Produkte, welche stets
frisch zu haben sind in allen Spezerei- und Delikatess-
Geschäften. [1197

Billig und

sparsam

V

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1114] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider
WT Gratis w Schachtelpackung. ips

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz,

Bergmanns. ^VcY,

r mfr%
IST DIE BESTE fÎTvTj i
FÜR J H JÀj I
2ARTEN.WEISSEN I Vj! I
TEINT, SOWIE I ^1 J
GEGEN AHE ,1 ^HA
HAUTUNRtlHlSKElTEH./f

' Kla
fifRGNANNai

JVR'CHrti

A 75 CTJ

HIER VOfiftÄTHIG

SCHUTZMARKE:

„ZWEI BERGMflNHER"

[1143

Sehr bewährt haben sich als
Tag- und Sport-Hemden
fegte »ft« [meine

a g porösen ;[io6i

Santé-Hemden
welche in

weiss und farbig
bestens empfehle.

E. Senn-Vuichard
Chemiserie

ST. GALLEN.

Oestickte
Tüll- u. Mousseline-

Vorhänge
Englische Vorhang-Stoffe

h « Etamine « 5| Vorhanghalter g
"* crème und weiss

(ZaG 192) liefert billigst [898 Q
das U

Rideaux-Uersand-Geschäft g

J.B.Nef g
I zum „Merkur", HERISAU. o
'

fjV Muster franko. D
J Angabe der Breiten erwünscht. 5
I Telephon. — Q

mw Magenkranken [ii33lh
Nervenleidenden und Geschlechtsleidenden

gebe nnentgeltl. ein
Heilverfahren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

^ Adr: Postfach 16 Waldstatt, Appenz.

$urd) bas einfache ©eilberfabten bes Sertit
Sßopp Bin icf) Bor 3 3tifjrett Bon meinem 8Jäf)rigen
ebronlfctjen Biagen-2>armhiYfavrb tmreb (SotteS
®nabe Dottftänblg gebellt toorben unb tout »äfirenb
biefet Sajre bollftänbig gefmtb. Sid) fühle mich ba=
her berbfllchtet, ®etrn $obb Bffentltd) 3U bauten
unb äbnlicb Setbenben ju empfehlen, fieb fcbrlfttieb
an Serra 3.3- 3. SÇobb tn Selbe, Sjolftetn, ju
toenben, berfetbe fenbet ein fflurf) unb Fragebogen
gratis.

grau SDlinna ©ttntert tn UnterbaHau,
763] St. Stbaffbaufen.

Bienenhonig
feinsten schweizerischenBlütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 4Va Kilo à Fr. 2.40

per Kilo [499

Max Sulzberger, Horn a. B.

Schweizer Frauen-Zettung — Mäkler Kr den häuslichen Kreis

,Mrâ"kr0iàI, 8t. 9à.
gorxslàlìiso LZrsiioìluus u. srUudliokor

Ilntorriotit i. doutsod., kraus, u. euxl.
Lpraoìio, Nusikl u. allou ^'àoìioru. Ro-
korvu^ou v. LZItoru d. l'ousiouàriuuou.
?rospàto. Hooìiaoìituussvollst ^907

rr»i» AI.

Isrs.sliàvàss

Knabvn-inatitut
Villa „I^ss lordils"

Lausanne skrWiWà 8àà>
kolseonren und Seoipoieto rue Voelllgung.

gi^i /)»>âor.' U. ^êoâ.

Ä. LMscke Äickkrsien
kilr I>»inen-, Iiti»«K«r» uud SvttHvàsvI»«,
uur solido ^Varo, liokort krauoo uud svudot
ldustvr au ?rivato dio l'adrikl vou ^1095

R,iààrâ UnZIsr
Hîs«>s»»u»«»îl, Xt. St OsIIsn

Wervenleiden.
Schwächezustände, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Geschlechtskrankheiten,

Magen-, Kopf- und Rückenleiden

heilt schnell, dauernd und diskret

nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und franko. slM

itiikàslî Iwgeàli, lâîslt, tpM.

ros cvcou«
«mrr o-ru ssr

Lrssts kür Uorssks.
Oio platinum Anti-Vorset» vordiudou

dio kostou ^i^ousokaktou oiuor ^or-
porstM^v mib tadollosor I'isur uud
aksolutor Loda^liodkoilz. ^1008

^S8SQ6r-Ls.runs.iiii
«V. «^1.1 ^As.

s. Lern.

s«-

?rs.uen> unà k?ssààìL-
kravkks'à,

?ôrìoàsvLìàs, âsdàr-

wàerlsîâôQ
vsràên sobusll nncl billig sauok brisk-
lieb) obus Leruksstüruug nntsr strengster
Diskretion gebellt von

vr. weck. 1 LâLiZvr
840s Lnneuda.

IZsmsn-, »SI'I'SN-, Knaben-

»Wespuli, lîlis»iot8, lîovoi'eiist, luà à.
k.ot«e«e>»o! dlaiiankeetlgung. sg17

sein» Zelmeiilss-, e!sg. Zelinsilieeinneli-Kdejisn.

tertixs àtsnè- u. ImIlM-tostûiiis eon Z5 ?r. au.

keine, kriselie Wickel Kutter
Ilssorî sut und blllls l"^

vtto Amstad in Siüsükiiil sllà.s.
(,,9ìto"ist kür àis^àrossv voìwsrlâÍF.)

M ^ AI«t«r U. AI. » 4 l84â. v»»

I'V>>Illll »»«SIiàM^ ^ OLfsn vom 15. àl 51s 15. (Dklà
?ousiousprois iu^l. ^iuuuor vou 7 lì au. Kodu^iordo ?ro!so iiu ^lai, duui, 8op-

toiudor uud Okltodor. k-IsllclUSlIsu: „Vlrlvris^ Mr ^lasou- uud varulkatarrd,
goddrouuou, 5odor-, l^iorou- uud Blasouloidou, dallousìoiu, I^otìsuokt, Vorsoliloi-
luuusou zodor ^.rt, Hustvu uuà Hoi3oàoit. doi Störuuson dor
uâtìruus uud Blutkilduus, B1oiok3uodt, Llutarruut uud uouralxisotiou ^usì'àudou.
„VI»««!»!»!!" ist das 2utr'âs1iodsts l's.k'Slwa.sssn, vrkrisoìioud, sSurotilxoud uud
dis Vordauuus dokördorud. öodsutoudvr ^assoroxvort vou allou 3 Huollou. V^ald-
Spa^iors'àusv iu dor N'ào dos L^urtiausos. I>souo Iriukìiallo uud Rostauraut iu dor
vdldroiuautisodou Radiusasvìiluodt. Llodlousaurs 3ool- uud Ntakld'kìdvr. ?ost, lolo-
srapd uud l'olovkou iiu Hauso. ?rosi>àto uud u'àdoro àsk^uukt durod dio

àMtt/'o/'tWoMa/à

jZ ^
Mà-?e»àt â

(ûlos àva Z.Uausaitiis I
^ V'rau^ösisod, ^oslisod, Zdusik, M
8 2oietiuou, Naloroi, Hauskaltuu^.t1187 «
A Iliàme krieckrieli 8âiick«î. K

^ì/?/VSNIS// 7^k? ü.
at« tt»<t anAe»êk»»«?- à^aa/siîâatt >«/t «-»»cker'sottö»»«»' ^ta««tâ Sde^ <ts»

A?'àten ?e»t cke« Zock«»«ees a»ck à Ketàck« bekannt, nut cireàatiA??-
tÂâtve»'bîn-tunA ^e oon unck naeb Màeck S. D.) nn<t Äetcken 2?. tt.), à»/
iNrboànS-«beckS»/t«Aen îoànisten« e»n^i/bbten «oercien. ^tn?n«tckanAen nànit i/e^ne
en.LeZ-en nnck »«»'»nltte/t anâ sotcbe /ttZS

^/sktrotbsra/z/s, <5Vêk/ro-/fomo'o^atb/s, ^sa^az'ê, ^cbaisc/i^cbs >ss//Mnina^t/^.

ciocour

Zxeeialìtàtsn:
8IIIìWII'8 sàt« »mut àoinii« 8Iiovàt koncksliì

8I!8W8'8 reins ZàllnsiM t!illîli-8!ii>lî>>lslle

8iI8W8'8 ntîllglieilsis àeià-ôoà ôîSNckujSS

1182s Uederali kàullioli.

kueiikoiee's „Zeliweizer Kochbuch"
kolâmsâallie der internat, illovdknnst - àssteilnngen ?r»nkknrt nnà karls.

LUrssrlivks nnâ ksins klotel-XNvNv. rVsrtvotls l'àln tlder tZivkauk nnâ Qualität «iss
?Isisvuss. ^rauàsrsu von Qoviid unâ (ZotiUsoi. Von ersten ?»odautoritäton ais ,,«.>>»

v Vvl «Iz.^t. N. iKl t>020Ìoirnst. Xu dos^iolion kiir i'i'. 11.50, soli. AoNuncion,
a.»»«.!» v»n» ^Ivx. Ilu.I.Iiof.v. Kookkursloltsr cieo Sornsr Kc>cütl"
kurss. ZlustorNiàoN« Iii.a l^oil»n« r<llau« e Xnnrnxasso s, Ilooi». (IIlZ0l>V> tisse

iiu Ksbranob sinà Zlaggis lî Spvàlitâten: Lux-
psnrolien, Lupxenvûrss, Louillonkapssln.

- Wer 2U billigem llrsiss nur das Leste vill, àsr ver-
wende disse sinbeimisobsn Lrodukte, wsiebe stets
krisob 2U baden sind in allen Lxessrei- und Deiikatess-
lZssobäkten. s1197

vllllg «N<I

îpauam
V

Oirslrts Ssnäunssn s.n âts ioslrnnnts srössts und. srsto

klieàli« ààislt II KIMàlimi
1114s l'srlàâsrn à <ü«»

V» ».I- lt. lliàrmàsr
wsrâsrr irr ^ r!«t «vi-KLîUtis strsictuisnt

rrrrâ r-stour'rrlsr't irr soiiâsr-

0rsbis-L<ztiÄ<ztiitiSlpsot<ui'ig. ^»E
Filialen n. OöpSts in alion srössorvn gt'àâton u. Qrtsvkakton cior iZolcvv!?.

«SRMW»MMW«S««U«WWUWNNU

kêiWâNNZ ^vVoì)

r êM
>8slZükt8lt z
rtift

M UM V
^liltNM55tX I I
lliiit, 50^>t A j
elvmmt H

tl M
àliUWàii
)vn>cnA

ä 75 ei.!
«ilfivofîàe

5c«lm»stst«â

â> öillcnauM"

slliZ

Gàr i»«vvüiirt baden sied ais
I »jx und!^i»«»i t llìiiititii
-..à ^?.z smeins

zz ^ porössu If 1084

îàkûmcksn
vvelcbe in
r»i»â zrr 11» i

bestens einxksbis.

It. 8ellll-Vuiàâ
Lìrsiiiissrie

S?.

ooIM- u. Noussoliuo-

Vorbângv
LllMsà VàK-8ìM

s î Etamine î g
Z Voi'IlANN^^SI' Z

«ré»»« irirck kZ

(?»«lgs) liefert billiAst M8 3
das ^

kickeaux-Hessanä-geschätt F

5-V.Hot 8
!Uw Fà", »LKI8M. o

IM- AIn»t«r tr»nk«. 'Wg

î
àgabe der Lreitsn ervvünsobt. 3

î rvleplion. ^

»»- HaKsvkravksK siiss à
Xervenleidenden und ttkseklevbts-
leidenden gebe uuentgeitl. ein Ilvii-
verkadreu, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung draobte.

^ III!': Lostfaok IS Valdstatt, inM. M
Durch das einfache Heilverfahren des Herr»

Papp bin ich vor S Jahren von meinem 8jährigen
chronischen Magrn-Darmkatarrtz durch Gottes
Gnade vollständig geheilt worden und war während
dieser Jahre vollständig gesund. Ich fühle mich daher

verpflichtet, Herrn Popp öffentlich zu danken
und ähnlich Leidenden zu empfehlen, sich schriftlich
an Herrn I. I. F. Popp in Heide, Holstein, zu
wenden, derselbe sendet ein Buch und Fragebogen
gratis.

Frau Minna Güntert in Unterhallau,
7S3j Kt. Schaffhausen.

kisneàiiig
koiustousok^voisorisodouBliltoutlouis,
voiìaukt luit darautio Mr ikvl»tl»vlt
iu Lilodsou à 1, 2 u. 4t 2 Tilo à I?r.2.40
por Lllo ft9S

làx 8àb«rM, Horn a. k.
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868 Meter
ü. M.

Hotel & Pension Beau-Sejour
Kimmefwskld.

2 Standen

v. Bern

Vortrefflicher Luftkurort mit Badeinrichtung (Sool). Prachtvolle

Aussicht auf das Alpengebirge. Geschützte Gartenanlagen
und waldige Promenaden (grosse Tannenwälder). Peine Küche
und Keller. Molkenkuren. Massige Preise. Prospekte gratis zur
Verfügung. Empfiehlt sich ergebenst
1174] Fr. Isely.

Primat-Pension ZAI, Arosa
hält sich zur Aufnahme von Kurgästen bestens empfohlen.
1213] Gute Küche. ******** Billige Preise.

— Pensionspreis 4—5 Fr.
(Graub., Schweiz). Bad-und Luftkurort. 1247 m.ü. M.

I IM I II Kurhotel und Badeanstalt der Therme in Vais mit
M § IM I 40 Balkonzimmern, 60 Betten, in sonniger, staubfreier
MI LM I V und ruhiger Lage. Kurmittel: 1. Die eisenh., gypsr.Il I 1 J 1 [l I Thermalquelle von 28° C., erprobt namentlich bei

chron. Katarrhen der Atmungs- und Verdauungsorgane,
Blutarmut und Skrophulose, Nervosität, Gelenk- und Muskel-

Rheumatismus. 2. Das kräftige Hochalpenklima. Kurarzt im Hause. [1195
Telegr. Offen vom 15. Juni bis 1. Okt. Prospekte durch die Direktion. (Zag Ch 53)

X0g~ Illustrierte Prospekte gratis und franko. ~as
Klimatischer Kurort und Sommerfrische. Sanatorium für

Nervenkranke. Anstalt für Wasserheilverfahren. Massage.
Heilgymnastik. Diätetische Behandlung. Rekon vaiescenten-Station:

Pension und Kurhaus
Kurarzt i

ß. lOinterhaitcr

11751
Thürbad Besitzen

Gebr. «Unterhalter

Bischofszell
Grosse Badanstalt mit Schwimmbassin für Herren und Damen.
Schwitzbäder. Wannenbäder. Moor-, Sool-, Schwefel-, Fichtennadel-

und aromatische Bäder. Schöne Parkanlagen. Prächtige
Waldspaziergänge mit vielen Aussichtspunkten. Gross. Speisesaal

für Vereine und Hochzeiten. Grosse Gartenwirtschaft und
gedeckte Kegelbahn. Stallung. Pensionspreis von Fr. 3. 50 an-

BT Illustrierte Prospekte gratis und franko.

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochtales zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel Ulnrail, Celerina
- ObervEngadin ^

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pon-
tresina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen
ohne die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren

bedingt sind. Massige Preise bei allem Comfort. [1130

"Verlangten Sie in allen
Delikatess-, Spezereiliandlungen und Droguerie - Geschäften

De Jong's bolländ. Cacao
1136] (königl. holländ. Hoflieferant)
Bekannt dnreh seine Billigkeit, seinen köstlichen Geschmack
und feines Aroma. Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft u. ergiebig.

Tellfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H108 Z) [845

Nichts Besseres gibt es
als eine Tasse

Reiner Hafer-Cacao
Marke weisses Pferd

130] Ein unvergleichliches Cacaofrühstück für Kinder, Erwach¬
sene, Blutarme und Magenleidende. Aerztlich allgemein
empfohlen.

iTup nnht in roten Gartons (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1. 30
Ii Hl uulll. in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1. 20

Allein. Fabrikanten Müller & Bernhard, Chur, erste Schweiz. Hafereaeao-Fabrik.

Bandelsscbule „Trey", Bern'
» Staatlich konzessioniert —

Studium aller modernen Sprachen und Handelsfächer. Erste Vorbereituogs-
schule für Post-, Telegraphen- und Eisenbahn-Examen. [943

Prospekte und Jahresberichte beim Vorsteher: Emil Frey, Schanzenstr. 4, Bern.

MÄRIN. w7I\ & Neuchâtel.

Französisch und
Prachtvolle Lage, örossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne

Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre

in Verbindung mit der Handelsschule. Specteile "Vorbereitung: auf die Examen
für den administrativen Post-, Telegraphen- und Eisenbahndienst. Zahlreiche
diplomierte Lehrer und höchste Referenzen. Rationolle Körperpflege. Gymnastik. Football.

Sorgfältige Erziehung. [727
Der Direktor und Eigentümer : 111. martin, Professor.

"Wir empfehlen unser grosses

Lager m Sommer-Schuhwaren
'Wir sind in der Lage, jedem Bedarf vom billigen bis zu

dem feinsten Artikel zu entsprechen. [1209

thallschuhß, Sandali

in grösster Auswahl.

B.6rob$o.,$t.0allen
Telephon 1157.

(ZG799) Speisergasse 22.

roetin jeècrÊopf
ôenJlamcnsjug in biaiter^arbcJ trägt.

bewährtestes Mittel z. sofortigen
Entfernen aller Obst-, Wein- u.
Ti ntenf lecken aus weissen Leinen-,
Baumwoll- und anderen weissen
Geweben (Handtücher, Tisch- u.
Leibwäsche) garantiert unschädlich

für das Gewebe.
1156] Alleiniges Fabrikat der (Zà 1779 g) |

Aluminium - Industrie - Akt. - Ges. Neuhausen (Schweiz).
Zu haben in den meisten Apotheken und Droguerien und Kolonialwarenhandlg.

Der echt amerik. „RELIABIjE"-Petrol-
Gas-Kochherd findet immer mehr Anklang. Wo
ein solcher steht, bildet derselbe die beste
Reklame.

Seine Vorzüge: Die völlige Vergasung des
Petrols, die äusserst bequeme Handhabung mit
Ausschluss von Explosionsgefahr, besonders
aber seine grosse Ersparnis (Verbrauch 1 Ltr.
pro Tag für 4—6 Personen) bei rauch- und
geruchlosem Brand sind so auffällig, dass jede
Hausfrau, welche Wert auf ihre Kocheinrichtung

legt, sofort überzeugt ist: [521
Der „Reliable" ist der beste und

vorteilhafteste Kochherd der Gegenwart.

Prospekte mit Preisangaben und Zeugnissen versendet gratis und franco die Generalvertretung :

Schenk-König & Co., Zürich V., Hottingerstrasse 38.

Schweizer Frauen-Zettung — Mäkler fNr den häuslichen Kreis

8K8 Neter
ii. «. lllllkl à fusion Km-Um

»»»»»»«»»

2 îààii
v. Lern

VortrsMiobor Onktlrurort mit Lacleinriobtunx (Socii). Ors-obt-
volls ^.nssiobt auk âas ^.IpsnAsbirss. Ltesolriitsito (As,rtsns,rlls.soii
unâ vralcliss promonadsn (srosss ps.rmonvrs.1âor). ?sins Xiiobs
unâ Xsllor. blol^onlcurorl. IVIässiso prsiso. Orosxislcts gratis sur
VorriiZuus. plmptlsblt siolr srAsbsnst
1174l ^«sêz/.

privat-?6nsi0n 2L.I, L.r0sa
Lsit sick sur> ^ukoskrns von KuryAstsri kssterrs srripkc>1rlsn.
1213Z (Ztlte Etiolas. Silligs preise.

— I^srislOi^sxzi-Sls 4—Z I^r-.

» î (Oraà, Scbwà). Laà-unà lduktlcurort. l247 m.ü. Hl.
R I IT » Xurkotei unà Badeanstalt àer p'kerme in Vals mit
>> I» I 49 Llàonximmern, à9 Letten, in sonniger, staubfreier
»» I >» H unà rubiger Lage. Xurmiìtel: l. Oie eisenb., gxpsr.
M ^ M I » S, W "pbermalguelie von 23" L., erprobt narnentlieb bei

ckron. Xatarrken àer ^ktmungs- unà Veràauungs-
organe, Biutsrmut unà Slcropkulose, Nervosität, Qeienk- unà bàusìcei-
Rkeurnatislnus. 2. Das kräftige Bocbalpenklima. Xnrar^t im Oause. ^N9Z
pelegr. Okken vom 15. )uni bis i. Okt. Prospekte ànreb àie Oirektion. (ü»g(!!>5Z)

FHU" Illustriert« ?r»Sl«vlttv ^rutis uml trsull«.
Kllmatlsobor Kurort unà Sommsrtrisobs. Sanatorium tllr

eiervonlcranlco. Anstalt tür tVassorbsII vortatirsn. IVIassaUS. bloll
Lvmnastllc. Oiâtstlsobs Lsbanàlunx. LsKon valososnton-Station:

?SQLÎ0Q UQÄ LIurllÄUS
Nurariti

L. IVInterI>»Ner

1175)

^?kur1)9.Ä velllier,
Sebr. klinkerliatter

Orosso Laàanstalt mit Sobwimmbassln tUr blorrsn uncl Damon.
So1>w>tsdâcik-r. Wannonbâàsr. IVIoor-, Sool-, Sobwstol-, plobtsn-
naàsl- uncl aromatlsobo Lâàsr. Sobüno Larlcanlassn. LrâobtlAS
Walclspsslsrsänss mit violsn ^ussiobtspunictsn. Oross. Spsiss-
sssl tür Vereins unà Soobi-oltsn. Orosss lZartsnwirtsobatt unà
ssclsoicts KsAsidabn. Stalluns. iLensionspreis von Lr. 3. SO an-

Illustriert« Vruspelite lxrutls »N«I Iruuil«.

Wer einen Lommeraukentbalt in stärkender bukt eines voebtalss su macben
geàsnkt, dem kann in jeder Lesiskung das

I Fliiriiîl, Ovlvrn»»
bestens emxkoblen werden. àn <isr kreusung àer Virasse von Lamaàsn, ?on-
tresina unà Lt. Hlorits gelegen, bietet es àvn Vorteil begnewer Verbindungen
obne «lie Naebteiie, tvelcbe ànreb den Zsränsekvollen Verksbr grosser louristen-
esntren deàingt sinà. Nässige preise bei allem Lomkort, (113l)

^ < 8t« tu Ztllc ri
Vvlilîiìtess-, 8!pe/vi eiItîìiì<iItiilAviì un<I vi vAtivri« - LlvsekÄktvii

veZong's kollänc!. Lacao
113g^ (lcönigl. kollsnck. Hokliekerant)
gekannt ànreb seine Itillizxlct it, seinen Icö»«tlil litii <>>t»«<Iii»îìt lc
nnà L«iue« à'«ma. garantiert rein, lsicbt löslicb, nabrbakt u. ergiebig.

?s1Iks.à.
8evk8faet>ei' üilasvkinsnfsljvn à SW Vaià
UnUbsi'ii'offene yualität. Sokwei^ei'fsbl'iltai.

In allen grösseren Hleresriö - kianàngôll sn be-
sieben. (R108 2) ^45

I^iekts Lesservs ssîbì es
sis sirrs l'ssss

îveîsses

13t) I Lin unvsrglsicbliebes llaeaokrükstüek kür kinàer, grvaeb-
Ssne, ölntarme nnà Uagsnleiàsnàs. iVsrstlieb allgemein
emxkoklen.

Kinn nnbi - in roten (lartons (27 Würkel — 54 passen) à Pr. 1. 3t)
It ill uvlll. in roten Lagnstsn Pulverform àc>. à Pr. 1. 2t)

Allein, pabrikanten Huiler K Lernbarà, llbnr, ents sekeil. L-s-r-à-ào-Iizbrit.

Handelsschule „frev" Kern'
»» KîaaîlIoKì -àà

Ktuâinriì allsr moâvrlisQ gpraodvQ unâ Hanâvlsfàeksr. ^rsts Vorksrsituv^g-
soduls Mr ?ost-, uQâ LÌ3sndadii-LxaluoQ. ^943

?ro3vàts nvâ ^adràvriodts vsim VorZtekvr: «mil gedaiissiistr. 4. »«i-n.

?»> ^ k^suetiâtsl.

r inr»^«>t4Ì!»»c:Ii iiritl ^I^nâslsìiiiîsrriczliî.
?raàtvc11s I^ass. Oros3artiss ^.U33ioìiì auk äsn 3ss unâ âis ^Ipvn. Uoàsrns Lìà-

riedtulis unâ (^artsu. VoIl3t'àQâÌ86 unâ 3odnsU3ìs ^rlsrnuiis âv3 I^rarisôàodvrl unà âsr
Udrissu moclvrrtsii Zpraotisii. NaìdoiQatÌ3ods unâ OaMr^Ì33SQ3Odakt1ic;ds L'Noilsr. Harìâsl3-
Isàrs in Vsrdinàiis raiì âsr HaQâvl33vku1s. 8i»vvtvII« »ut «U« ZLx»i»vi»
LUr âvi» rvl«ßxr»z»l»«i»- ui»«t 2aMrsietis
àipìomisrto I^àrsr und döoti3tv Kvksr6H2SQ. lîationvllv Xôrpsrpâsss- 0^raiia3ìiki. F'oot-
dall. LorskAltixv Lr^ieduns. ^727

ver virektor unà Eigentümer: M. Martin. Professor.

Wip sirìpkslilsri unssp gpossss

IlMillkWMr-kàlMl'kl!
'Wir sinà in àer bag-e, )sàsin Lsàai'k vorn billigen dis ?n

àern isinsten Artikel 7n entspreoden. s12t)9

àlkàdk^iiâgli
ill grösster àswaìil.

H.Lrob^à,5t.LaIIen
Ikilepdoll M. (g g 799) LpöissrKÄSLS 22.

wenn ieàerCopk
s àen)Iamenz)ug in blauer^karbe )tràql.

bewàlirte8te8 IVIiitel sotortiASQ
Lnikernen aller l)b8t-, Wein- u.
rintenfleelcen aus tvoisssn I.àôll-,
LaumvuII- uncl auàsi-eu veisseu
dktvodsu (Ilaucltüeksi-, ?isà- u.
losidtväseds) Kanantiert unscdäcl-
iied lili' tlas dovsbö.

1156^ ^.IlSirtiFSs ?abràaì cisi- (gà 1779 g)

MMM-NMik-M-kös. tlàu8ôn (8àôi^).
baden in üen meisten Hpotlieken unà vroguerien UNÜ Itoloniallvarsndanàlg.

ver sebt amsrik. „ikDlgUàltliD"-petrol-
Kas-Itoebberà knàet immer mebr àklang. Wo
ein soleber stöbt, bilàst àerseldô àie beste
Leklame.

Leine Vorzüge: vis völlige Vergasung àes
petrols, àie äusserst beguems vanàkaduug mit
àusscbluss von gxplosionsgskakr, besonders
aber seins grosse grsparnis (Verbrauob 1 dtr.
pro Pag kür 4—6 Personen) bei raueb- unà ge-
rucblossm Lranà sinà so aukkällig, àass )sàs
liauskrau, velebe Wert auk ibre koekeinrieb-
tung legt, sokort überzeugt ist: ^521

ver „Neliablv" ist àer deste unà vorteil-
dakteste ltoodkerà àer Kegenrvart.

krospsils mit krsàgîà in»! ksugmsss» rsrssiillst grilis iniil lrmimi ilie Ssnerslisrlrstiiiig:

Lànk-KômA K Lo., ^üricli V., «Mgeàzk 3«.



jgtftttretjgr STrauen-JeThmg — Blätter für ben IjaugltJie« RtgUt

Parketol aus der Fabrik von K. Braselmann, Höchst a. M., gesetz¬
lich gesohiltztes, einziges Mittel fiir Parketböden, das
feuchtes Aufwischen gestattet, Glanz gibt, ohne
glatt zu sein, jahrelang hält, Linoleum konserviert und

auffrischt. Wichsen und Bohnern fällt ganz fort; geruchlos und sofort trocken.
Prospekte u. Zeugnisse zu Dionsten. (H 6.6779) [1212

Generaldépôt für die Schweiz: Eendi & Co., Zürich.

Institut für junge ILeute
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.
Gegründet 1859. —

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlioher Handelsfächer. — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [871

Direktor: N. Quincke, Besitzer.

Soolen, Laugen

Salze, Tabletten

Seifen, Frottier-

Artikel

HansmaoDs

8

A.-G.

St. Gallen.

Becken, Hauben

Wannen, Schwämme

Fichtennadel-Extr.

Schwimmgürtel

etc. 11214

700 M.
ü. M.

FUR HAUSFRAUEN
FABRIK: MAR KP Die Lessive „Phénix" ist das

vorzüglichste, älteste

Waschmittel
nur echt mit nebenstehender roter
Fabrikmarke und dem Namen der
einzigen Fabrikanten

Redard & Cie. in Morges.
Ueberall zu haben! Nachahmungen

weise man zurück. (H 6800 L) [1200

Flaum-Steppdecken-Fabrikation
von

Carl Müller in Burgdorf.
Maschinenbetrieb mit eigenen patentierten Maschinen.

Silligate iBexugaq[in.elJLefür Flaum-Steppdecken in allen Genres und Stoffgattungen.
Grosse Auswahl, gediegene, neue Dessins. [647

Reichhaltige Musterkollektion, sowie illustrierter Katalog und Preiscourant franko.

Teleilhan NB. Das Umarbeiton von Düvet in Steppdecken Talanhnnicmpuuu. wird prompt und billigst besorgt lBIfpilOIl.

Magenkrampf.
621] Seit einer Reihe von Jahren stellten sich regelmässig alle 5 bis 8 Tage,
2—3 Tage dauernd Magenkrampf, Magenschmerz-Anfälle mit Brechreiz ein. Die
ausserord. heftigen, drückenden Schmerzen hatten ihren Sitz in der Magengegend
und Herzgrube und strahlten von dort nach dem Unterleibe, Rücken und Kreuz aus
Als Vorboteu zeigten sich vielfach Sodbrennen, Benommenheit des Kopfes u.
Kopfschmerzen. Ich habe vieles probiert, doch wurde es immer schlimmer, und konnte
ich während der Anfälle fast keine Speisen mehr ertragen. Schliesslich ist die Privat-
poliklinik in Giarns mir zu Hilfe gekommen und hat mich durch briefl. Behandlung
von dem schmerzhaften Magenleiden dauernd befreit. Um andern Magenleidenden
von dem Falle Kenntnis zu geben, veröffentliche ich dieses Zeugnis, welches dem
Thatbestande in jeder Beziehung entspricht. Riedtwiess, Herisau, den 7. März 1900.
Peter Ackermann, Käser. U^F* Die Echtheit der Unterschrift von Peter Ackermann
beglaubigt : Herisau, 7. März 1900. Gemeindekanzlei Herisau. Der Gemeindeschreiber
J. K. Schiess. "Tpg Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus

Pension Mülenen 700 M.
ü. M.

Kanderthal (Berner Oberland), Bahnstation Mülenen. *

Ruhige Fremdenpension mit Waldpromenaden. Telephon. Arzt. Bäder. Pensionspreise

Fr. 4.50 bis 6 Fr. Prospekte. (H2779Y) [1208] M. Hummler.

Elastischer

Corset-Gürtel
für Damen, die einen starken Leib
und starke Hüften haben, macht eine
elegante, schlanke Figur, kann leicht
an jedem Corset befestigt werden,
kein Annähen notwendig, bequemes,

angenehmes Tragen, ist Frauen
nach der Entbindung besonders zu
empfehlen. HUftenweite angeben.

Detail-Preis 8 Fr.
Zu beziehen durch die [1161

Gummi-Wirkerei Hofman
In Elgg (Kt. Zürich).

mlt eurtdi Schlanke TiawHl

X
.Ohne eurtelt Starke Tlgur!

4 A Dfiin/] Brutto gleich 60—70 Stück
1U rllillu leicht fehlerhafter feinster

toiktteiwifen »
versendet gegen Nachnahme von
f? "Py, das Fabrikdepot der Parfümerie-

U 1 1 fabriken von Rumpf u. Cie.

A.Heinxelmaiin, Zürich I u. Rüden.

Wichtig für Damen!
Sophie Koch's

weltberühmtes

Dépilatoire
entfernt Gesichtshaare etc. unschädlich,

schnell und glatt.
Depots: In Lautanne: Pharmacie

Morin, Place de la Palud 21; Pharmacie
Caselmann, Kue St. Pierre 17.

In Basel : in der „Schwanwaldapotheke"
am Bad. Bahnhof. Droguerie Voigt „tum
Bäumlein", Ereiestrasse.

Sommersprossen
verschwinden in einigen Tagen.
Garantiert unschädlich. Dose Fr. 2.50.
Auch in Briefmarken. Zu beziehen
nur direkt durch Frau Sophie Koch,
Frankfurt a. M. [1202

Geschmackvolle, leicht aus¬
fuhrbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung

jedes ToilettestUckes ermöglicht
wird.

Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024

Uordan s ic.
Seit Januar a.c Bahnbofstr.60

Zürich.
Special-Geschäft für echte

Loden
engl. Cheviots — Cevertcoat

Homespuns, [eis
Maassanfertignng.

Jaquette-und Taillen-Costume

(Genre tailleur) Mäntel.
Annahme jeden Stoffes

zur Verarbeitung.

erteilt gründlichen Unterricht im Damen-
frisieren (mod. Genre), sowie
Kopfwaschen nach englischer Methode.

Ondulation Marcel
Es können auch nur einzelne Stunden

genommen werden. [1168

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Job. I*. Mosim ann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blntarmnt,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [1120

SS gutes Aussehen Teint

Die Flasche à Fr. 21/, mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H1700 Y)

Cc<j£>3GÖ <5 'CÛ

CEYLON TEA

Ceylon-Thee, a4trJkênd

kräftig, ergiebig und haltbar.
OriginalDackung per engl. Pfd. per ty2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe „ 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60
Pekoe Souchong „ —.— » 3.40

China/Thee, QSit
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per V» kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [718

Carl Osswald, Winterte.

(V Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorh&ns, Maltergaeee 31, St. Gallen.

Empfohlen durcit die „Schw. Franen-Ztg."

dorm-Korsett
Dr. med. Anna Kuhnow.

Ref
Bequem, solid u. billig

leicht waschbar.
Preis 6 Fr. [1015

Fabrikant: F. Wyss
MUhlebachstrasse 21, Zürich V, beim Bahnhof Stadelhofen

Verkaufsstellen: Affoltern a. A. : Moyer-Wydler. — Altstätteil (St. Gallen): O- Baum¬
gartner, Volksbazar. — Baden: Sehw. Ubelmann, Badstrasse 204. —

Fr. Bauhofor-Kunz, Bahnhofpl- — Basel : Wwe. Böhner-Hetzel, Sattelgasse 6. Fr. Meyer-Weibel,
Hammerstr. 92. Fr. Züst-Saxer, Schützenmattsftr. 30- — Bern: Wwe.Stückolberger, Kramgasse74.
Küpfer, Mittelstr. —Biel: Wwe. Henz-Jff, Cafe du Pont. — Bischofszell: J. Blumer. — Buchs
(St. Gallen): Schwest. Rhyner. — Burgdorf: Schärer, mittl. Bahnhofstr. — Chaux-de-fonds :
Mad. Devaux, rue de la Paix 11. Mad. Sandoz-Petermond, rue Jacques Droz. — Char: Schmid-
Sulser. — Bavos-IMatz: W. Glitsch. — Frauenfeld: Frl. A. Müller, Stickereigeschäft. — Oeuf:
Vve. Bosshard, Avenue du Mail 10. — Glarus: Bekert & Hoesele. — Ilasleu (Glarus): Fr.Knobel-
Kundert. — Heiden: Lutz-Tagmann, Bazar. — Herlsau: Vontobel, Platz. — Kerns: Fr. Röthlin,
Tuchhdlg. — Lachen: Fr. Stähli-Wattenhofer. — Lausanne: Mad. Voruz, rue d'Etraz 25. —
huzerh : Fr. Felber-Flueler, Kappelg. 14. — NeuchAtel: Maison Savoie-Petitpierre. — Rappers-
wil: Bremy - Stammer. — Romanshorn : Fr. Fischer- Zully, Bahnhofstr.. — Riiti: Fr. P. Zeller-
Hess. — Ät. Gallen: Sutter z. Spinnrad, Marktg. — Solothurn: Schwest. Hatemer. — Thalweil:
H. A. Weiss sei. Erben. — Uster: Fr. Kipfer-Ritter, Poststr. — Wädensweil: Frl. Leuthold- —
Wald (Zürich): Fr. Wwe. Kaegi-Hess. — Wolfhalden: Fr. Engi, Schulhaus. — Weinfelden:
Fr. Aus der Au. — Winterthur: Fr. Schneider, obere Kirchgasse. — Zug: Hümbert-Iten. —

Zürich: F. Wyss, Mühlebachstr. 21. Frau Hausheer-Rahn, Grossmünsterstr. H. Pfisters Wwe.,
Rennweg. — Zurzach: Fr. Eichenberger- [1015
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?arkstol »US (isr Rodrik von X. Sr»»slm»nn, «»ok»« ». gssà-
liob sesvklltates, einziges Uittei tiir?»rkstbôàvll, à»»

geststtot, 0I»ll? gibt, obus
glatt LU »kill, labreiallg KAI«, Rillolelllll kollgerviert mill

aukkrigobt. Wiobgell IIi)!ìN!'!i( kAlIt gaua kor«; goruobios uini gokort trookell. Rro-
svàto u. ^sugllisss ?u Oivnstell. g. g77g> 1I2I2

Ssners-Iäspät; kür âls 3<zû>và: F.eii«U â S«., ^iirîeli.

iMAttàî Mr junKL ^EWîG
Llos-koussoau, Srsssisr dvi llouonburK.

Okkl?lslls Vsrblnâurrgsri nalt clsn HsnÄsIssolauIs da Ususiadurg.
<?«j/rürtü!et kSSS.

Ilrlvrllullg dsr Illodvi-llvll gprsokell Ullil sàtlivber Rslldolsfàodvr. — îZiobkll dixlo-
lllivrtg Rsbrsr. — eraobtvoliv Rage Slll Russe des ckura, in Ullmitteibarer HAKe dvsValdss.
Rvkvrell»sll voll illskr «I» 1ISV ebkiualigoll Zöglingen. Ml

k)î>ekkor.' lV. Lesàer.

8và, lätigon

8älie. läbleiten

8kifön, fpMigi'-
Afiilikl

llAN8MÄlttI8

S

^.-0.

Tî. LsIIvn.

kövlien, liaubon

Vsnnsn, 8àâimnv

fivkivimalivI-Dti'.

8vk«immgüi'tv>

etc. !1214

700 Ick.
ü. Ick.

fOfî i-1/MSffîkO^di
vie vessive „I'tiSiiix" ist às

voi^ûAiiâà, älteste

'XVa.soàroittol
nur eettt mit uedenstekenäer roter
voiirikinurke unà äew Slawen äer
ein/ÎAen vudriìcunteu

kellarü â Lie. in Ililorgv8.
Rebsrall ?u baden! Raodadmungen

weise man ?nrück. (R68001.) 11200

flaum-8tvppl>eelten ^adtiltation
V0U

Sari Müller à LurAÄork.
klascdinsnbstrisb wit eigenen patentierten kkasodinsn.

>S » I > » »» L« êà > S.«
kür RIaum-Ltsppdscksn w allen Kenres nnd Ltokkgatlnngen.

Qrosss ^uswaül, ssclis^sns, nsus Osssins. M7
Ilelclilisltiss MsieüollMlin, zum« ilwtklàk liàlsg iiml kkeiseixiksiit lisà.

teleiliien tkL. Ras Ilillsrbsitvll voll Rüvot ill 8t«i>lldeoksll Valanlinn4VIVPUUU. îirll riroillpt lllld billigst besorgt I«irp»»ll.

621) Seit siller Reibe von ladrsn stellten sied regelmässig alls S dis 8 laxe,
2—3 laxe dauernd Aaxenkrampk, Aaxenscdmvr?-cknk!ill« mit Lreedrei? ein. Die
ausssrord. kektlgeo, drüekenclsn 8cdmer?sn datisn ldrsn Lit? in der Nagengegend
und Rsr?grubs und siradltea von àort naed äem linterleids, Rücken nnü Rren? aus
ktls Vorboten reizten sied vielkack Loüdrennen, venommendeit üos Roxkes n. Ropk»
scdiner?en. led dads vieles probiert, àoed cvurüe es immer sedlimmer, uncl konnte
ied cvädrencl üsr cknkälle kast keine Lpeisen medr ertragen. Ledliesslied ist <lis Rrlvat-
pollklinik in tllarns mir ?u Rilke gekommen nnà dat mied àured drisll. Ledancllung
von ÜKM sedmer?dakten klagenleiclsn üausrnü dekreit. Rm anüern Uagonloiüenäen
von dem Ralls Renntnis ?u gsdsn, vsrökkentliedo ied dieses Zeugnis, cvslekes dem
7datbestande in)eder Se?iedung entspriedt. Riedtviess, llerisau, den 7. klär? 1900.
Rstsr ckeksrmann, Käser. Die Redtdeit der Ilntsrsekrikt von Rets? ckekermann
beglaubigt; Rerisau, 7. klär? 1900. tremolndekan?Isi Rsrisau. Der llkmeiudesedrsiber
1. X. Lediess. "ME Adresse: Rrivatpolikllnik Rlarus, Xiredstrasse 405, tllarus

?SNS»0Q MÄIvNV» 700 Ick.
ü. Ick.

Xunàrtliitl (Körner vderlitiut), kndnàtion Unionen. ^

liudis« I^rvultìsiZpvllàioQ mit ^ValâprvmvllaâsQ. ^slvpüoii. ^.r2t. B'litlvr. ?vnsivlig-
prviss I^r. 4.50 dis 6 l^r. I'rospvkts. (dl 2779 V) ^1208) AI. HuininI«!'.

IZIs.stisàsr

Lor8st-0ürtkl
Mr vamsQ, 6is vmvli staàvli l^sid
uml staàs NUktvri dadvli, msodt às
vissants, sediaàs I^isur, kann isivdt
an ^'sâsm Svrsot dskvstist >vsrâsn,
ksin ^nnâdsn nst^snâig, dsc^ns-
mss, ansenedmss Vrasvn, 1st Vrausn
nasd âsr Lintdin6uns dsssnâsrs 2U
smpksdisn. HUktsn^sits anssdsn.

vsds.il-k'rSis 6 V'i'.
2u dv^isdvn clnrod dis ^1161

truinwi->VirIîerei Nokinitn
III VlFA (ît. sillied).

gunell îcklknke

X
,vkne glirtel- ît»rlie?lg«r!

i0 dillkki ^''"ìto glsivli 60-70 Ltiiok
lv t iuliil leivdt kedlerliakier feinster

coilîttenseifen «

vsrssnâst FSZsn Raolinadins von
/? à kàdrMspot à karllimà
O ^ I - làilteil VM kumpf u. lZie.

à.Ilviii>!r.«ti>»»»ii, ^üriek I u. Rüden.

^/isiitis kür vamsn!
80M6 Xooìi's

cveltderüdmtes

Vepilatoirs
emtsrnt (resiektskaars etc. unsedàd-
lied, seknell und glatt.

III I.»u»»noo: ?b»rlllî»<!io
INorin. wave (Is la Ràâ 2t; Rkîlrillîlois
v»»s>m»on, liue 8t. l'ii rro 17.

In S»»»I: in dor,,Sok»»rr«»I(i»i>otkvI<o"
am Rad. Laknkok. llroguorl» Voigt „rum
Sàumloln", Rrsiostrasso.

80MM6r-8pk0886li
versedtvinden in einigen Ragen. 0a-
rantisrt uosekädlied. Ross Rr. 2.50.
ckued in Rriekmarken. ^u de?iedsn
nur direkt dured Rrau Lopkiv Xved,
Rrankkurt a. N. 11202

Oosodrnaolîvolls, Isloüt sus-
klldrdars îollSttsn,

Vornodrnstss IVIocIsnblatt

V/iölM ^ocis
mit à tliltvrllàll^deilâ^v „Im Louöoif".
dädrliod 24 rsisd illustrivrts I4skts mit
48kardissn klsdvdiicivrn, Udsr 2300 kd-
billiungon, 24 Untsrkaltungsdeilagon nnd

24 5cknittmu8tsi'vogon.

Viertvljäki'Iiok: K. 3.— — IVIK.2.5V

6ratisdsiiassn:
„>Vivnvi' Kinller-^oäe"

mit dsm Lsidiatts
„für üie Kinààbv"

ss^vis 4 grosse, farbige i^o<ienpanoramen.

Soknà naok lìiîass.

^.Is Rsxilnstisuns V0N dsssndvrm
^ srtv livksrt dis „^Visnvr îdsds^ idrsn
/ìdonnontinnvn Lodnitts nasd Ida88 kür
idrsn sissnsn Lsdark nnd dsn idror
I^amilisnansvdörjxsn in beliebiger An-
iaki gratis ssxvn xZr8at^ dsr Lxpsdi-
tionspsksn nntsr (Garantis kür tadsi-
Iv3S8 l^a83sn, vksdurod dis àksrti-
SUNK jsds3 Ü'0il6tt03tüsks3 srmös-
livdt ^vird.

Abonnements nsdmsn alls Bneddand-
lunKSN und der Verlas der „Wiener
IVIoäs", ^Visn.IV. >Visn8tra38s 19, nntsr
BsikUtknns ds8 ^.donnsmontsdvtrass3
sntsvso»- t^24

Zorâan ^ Lie.
8eit lsnuars.e Làbotstr.KV

^ûrià.
8xeài Kvsvdäkt kiir vebts

«egl. — lîmàzl
llWSîjlMî. 1»'Z

i>»»ss»nkortlxiinx.
lZPîttS-Utlllîli!>SII-l!>IZtWS

(Kenrs tailleur) liâàntel.

^nnadms Hvdvn 3t0kkv8
2nr Verardsitun^.

erìeilt xrûllàlicìreu Dàerriedì im Damen-
frisieren (mod. 6enre), sowie Kopf-
wascden nacd en^iiseiier ^îeàode.

^ Ondulation Marool ^
Rs können aucd nur ein?slne Ltnn-

den genommen werden. 11168

ver aus den besten Litterkräutern
dsr àlpsn und einem Isicdtverdaulicden
Rissnpräparat bereitste Lisendittvr von
ds«I». I'. Zlo « ii>»»ni», ^potk in
Rangnau i. R., ist eines der wertvollsten
Xràttiguugsmiîtvl. üsgen àppvtlt-
losigkeit, Rleicksncdt, Rlutarmui, Xsr-
venscdwlicde nnüdertrolken an 0üte.
— Reinste Rlutrelnlgunx. 11120

c°à! gutes kuesvkvn -s,,.
Ris RIascde à Rr. 2'/- mit kedraucds-

anweisung ?u baden in alleu ltpotdsken
nnd vrognsrien. (R 1700 V)

kkW«I IN
OSZklon^VdSS,

krättlx, vrssiebix und baltbar.
OrlxinalvaobunA per snxl. ?kâ. p«r l/z kx

Orangs ?vkoo ?r. 4H0 k'r. b.—
Nrokvn ?sboo „ 3.6V „ 4.—
?àov

^ ^
^ ^ " z

Sdinn^dse,
LouobonA ?r. 3.60. ^onxou I'r. 3.60 per >/s bx

Rabatt an Wisäerverkaukor und xrössvro ^b-
nsblnvr. Cluster k08t«nkrsi. f?18

lZai-I 0ss«alll, «ilitsà
DM- «isâsrisgs d«i ^c>I>.^St»riolm»NN,

R.III(Iiii eli AI« „lKeli^v.

eform Kokett
vr. msd. àna Xudno^v.

Vt-sis s Rr-. 11015

kliililedselistrssse 21, ^iiriel» V, bsim Ssliàl 8là»ià

Vorkauksstsilsn: ». : klvz^sr-^V^dlvr. — (It. Oallsn): 0- Daum-
partner, Vslkskanar. — «»«>«!»: Ledv^. Ildslmanu, öadstrasss 204. —

I^r. Baudskor-Kuux, Badudokpl. — L»»«^I z V wo. Lüdiisr-Hvt2s1, Lattslgasss 6. I^r. klsz^sr-^Vvidsl,
Ilammsratr. 92. ?r. ^Ü3t-8axsr, gedüt^enmattsktr. 30. — v«riR: VV^s. Ntüokoldsr^sr, X>amsa88S 74.

Xüpksr, ldittvl8tr. —»ivl: >V^vv. Usu^-dtk. Saks du ?sut. — : d. Bìumsr. — »uvk«
(8t. Oallsu): 8od^S3t. lìd^usr. — «ui'Nâoi't: 8ekärsr, mittl. kakudskstr. — :
Idad. Dsvaux, rus ds la ?aix 11. klad. 3ands2-k'vtsrm0nd, rus dae<ius8 Drs2. — Skiir: 8odmid-
8ulssr. — I>»v«»-I^I»t«: ^V (liit3sd. — I'r»i»vnk«I«l: I^rl. ^.. ^lüllsr, 3tiok6rsi^ssedäkt. —
Vvs. Bsssdarcl, ^.vsuuv du ldaiì 10. — <Al»rns: Beksrt <à llssssls. — II»»Ivi» (Olarus): Kr.Xusdsl-
Xuudsrt. — Ilsiâvi»: dmts-l'aSmaun, Rasiar. — Vsntsdsì, küats. — livri»»: ^r. lîstdlin,
Vuodddls- ^ I^»«R»«i»: dì 3tddli-^Vattvudskvr. — I»»»»»i»n«: Idad. Vvrusi. rus d'bltra2 25. —
I»»»«»«»: d'r. d'sldsr-d'lusler. Xappsls-14. ^ Ssv»<;I»àt«I: àissn 3avsis-?stitpisrrs. —
Hvil: Brsm^ - 8tammsr. — : d'r. I^isodsr-^uII^, öadudsk3tr. — ktitt: I^r. 2s1Isr-
ÜS83. — 5it. 3uttsr 2. 8pinurad. klarkts- ^ 3edvvsst. Hatsmvr. — VI»»Iìv«tI z

ld. V^si38 sei. ^rdvn — Ilmtvi»: k'r. Xipksr-Rittsr, ?s3t3tr. — IVàÂvi»»Hv«N: Rrl. Rsutdoid- —
^»I«t (AUriod): Rr. V^>vs. Xas^i-lls88. — Rr. Ru^i, 3eduldau8. — :
Rr. à8 dsr à. — Rr. 3vkusidsr. sdsrs Rdrod^aass. — Hümdsrt-Itsn. —

üiii-ivl»: R. W^88, ^lüdlsdaodstr. 21. Rrau Idausdssr-Radn, Or03smüu3tsrstr. D. Ràtsrs >Vws.,
Rvnnwss. — 2!»>'»»vt»z Rr. Riodsndsrssr. (1015


	Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung

